
Helfer bringen schulhof auf vordermann
Eltern, Schüler und Lehrer packten in Gladenbach bei Arbeitseinsatz gemeinsam mit an

Zu einem Arbeitseinsatz
hatten sich27 Eltern. acht
Lehrer und 35 Schüler auf
dem Schulgelände der
Frei herr-vom Stein-Schule
versammelt.
von Ingrid Lang

Gladenbach. Die Leitung des
Einsatzes übernahmen die Leh-
rerinnen Julia Pinschmidt
(Grundschule) und Ulrike Nö-
del (Förderstufe). Pinschmidt
hatte eine Plan für die insge-
samt zehn Stationen angefer-
tigt, der aufzeigte, welche Ar-
beiten zu verrichten waren. Vor
dem Eingang zum Schulgarten
wurden die Hagebutte zurück-
geschnitten und das Unkraut
mit Wurzeln hinter der Bank
entfernt.

Die Bank wurde abgeschliffen
und anschließend mit Lasur
versehen. Auffast allen Rasen-
flächen wurden kleine pflanz-
löcher gegraben, um dort an-
schließend Blumenzwiebeln zu
stecken. Einige kräftige Männer
legten auf der Seite neben der
neuen Rutsche eine Treppe an,
die mit Rund- und Kanrhölzern
befestigt wurde. Dann wurden.
die Stufen mit Rinde abgedeckt.
Auf der gegenüberliegenden
Seite wurden am Hang Boden-
decker gepflanzt und zum
Schutz mit einer Absperrung
versehen. Neben der Blockhütte
wurden alte Pfähle ausgegraben
und ein neues Zaunteil an der
Ecke der Hütte angebracht. Der

Sockel der Blockhütte wurde
neu gestrichen, das Holz eben-
falls abgeschliffen und neu an-
gestrichen.

Auch die Schüler der Grund-
schule und Förderstufe waren
fleißig. Sie strichen Bänke, gru-
ben Löcher fi.ir die Blumenzwie-
beln und entfernten Unkraut.
Zud.em mussten die pflanzen
gegossen werden. Mit im Ein-
satz war auch Schulleiter Mi-
chael Prötzel, der beim Anstrei-

J, 
='l'*"*

D-ie- Schüler packten bei der Pausenhof-Sanierung mit an, diese hier übten sich in der Ringstraße alsMaler. 
Foto: Inqrid Lanq
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Der Landkreis Marburg-Bie-
denkopf übernimmt die Kosten
für die Farbe. Mit einem ge-
meinsamen Picknick endete
dieser erste Arbeitseinsatz.
Demnächst sollen noch zwei
Lastwagen mit Rindenmulch
geliefert werden, die pin-
schmidt mit den Schülern
während der Schulzeit verteilen
will. Die beiden Lehrerinnen
waren.mit der Beteiligung sehr
zulneden.

chen der Fußballtore half. Das
Fußballfeld wurde von Eltern
mit weißen Linien versehen.
Die Eltern hatten Sträucher mit-
gebracht, die sie einpflanzten,
und die Gärtnerei Kurz aus
Bellnhausen spendete der
Schule einen großen Flieder-
baum. Etwa I800 Euro, die sich
aus Elternspenden und dem Er-
lös aus dem Laternenfest zu-
sammensetzen, standen für die
Aktion zurVerftigung.
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